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(54) Anordnung eines Brauseschlauchaufrollers in einem Hartschaum-Badewannenträger

(57) Die Erfindung betrifft einer in einem Hart-
schaum-Wannenträger aufgenommenen Badewanne
zugeordneter Aufnahmekasten mit Brauseschlauchauf-
roller für eine Auszieharmatur, insbesondere Duschen-
armatur mit einem Wasserversorgungsanschluss, bei-
spielsweise gespeist aus einer Mischbatterie, und mit
einer Ablaufleitung zum Auflauf etwa im Aufnahmeka-
sten befindlichen Wassers. Der Ablauf des Aufnahme-
kastens ist an ein Ablaufsystem der Badewanne ange-
schlossen ist, welches Ablaufsystem der Badewanne
einen Bodenablauf mit einem vertikalen Ablaufrohr auf-
weist und in der Regel einen Wannenüberlauf dessen
Verbindungsrohr in das Ablaufrohr des Bodenablaufes
einmündet. Der Aufnahmekasten ist in einen Zwischen-
raum zwischen Wannenträger und Badewanne einge-
baut und hierbei die Ablaufleitung des Aufnahmeka-
stens in den Vertikalabschnitt des Ablaufrohres des Bo-
denablaufes der Badewanne mündet, sowie die Einlei-
tung der Ableitung am Vertikalabschnitt des Ablaufroh-
res unmittelbar unter einer Einlaufebene des Bodenab-
laufes der Badewanne ist, womit die Einleitung unter
Öffnung des Bodenablaufes nach Entnahme eines Ver-
schlussstöpsels, von Hand zugänglich und hierbei die
Mündung der Einleitung, bzw. der Ablauf-(Entwässe-
rungs-)Leitung mit einer Rückflussverhinderungs-Klap-
pe versehen ist, wobei der Brauseschlauch-Aufroller in
einem Hartschaum-Formteil, das in eine entsprechende
Freiarbeitung in einer der vertikalen Wände des Hart-
schaum-Badewannenträgers flächenbündig einge-
setzt, gehaltert ist und hierbei der Brauseschlauch-Aus-
tritt aus dem Brauseschlauchaufroller mittels eines fle-

xiblen Verbindungsrohres dicht nach unter die Bohrung
im oberen Badewannenrand, über der die Handbrause
bei eingezogenem Brauseschlauch gehaltert, verbun-
den ist.
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